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GRUSSWORT DES GEMEINDEPRÄSIDENTEN 

Liebe Hefenhoferinnen und Hefenhofer 
 
Und schon sind die ersten Wochen des Jahres 2018 vorbei. Trotzdem möchte ich Ihnen für die verbleibenden 
Wochen und Monate des neuen Jahres, eine gute Gesundheit, persönliches Wohlergehen und Zeit für das, 
was Ihnen am Herzen liegt, wünschen. Ich hoffe, dass Sie gut und mit viel Zuversicht ins neue Jahr gestartet 
sind. 
 
Um nicht zu wiederholen, was in den Medien schon unzählige Male gezeigt wurde, verzichte auf einen 
Jahresrückblick. Viel mehr möchte ich die Gegenwart betrachten oder sogar in die Zukunft schauen. Das 
Gmeindsblättli wird ab diesem Jahr sechsmal erscheinen, ebenso wurde auch das Layout leicht überarbeitet. 
Das heisst eine Ausgabe mehr im Jahr. Damit erhoffen wir uns, Sie mit aktuelleren 
Informationen bedienen zu können. Sehr gerne nehmen wir auch Beiträge von Vereinen 
oder Privatpersonen entgegen. 
 
Ich freue mich darauf mit Ihnen die Herausforderungen des neuen Jahres anzupacken.   
 
Andreas Diethelm, Gemeindepräsident 
 

 

SIRENENTEST 2018 

Nach Art. 18 der Alarmierungsverordnung des Bundes (SR 520.12) sind die Gemeinden für die 
Betriebsbereitschaft und den Unterhalt der Alarmierungsmittel zuständig. Sie sind verantwortlich, dass das 
nötige Personal für die Inbetriebnahme ihrer Sirenen bestimmt und ausgebildet ist.  
Der jährliche Sirenentest findet am Mittwoch, 7. Februar 2018 ab 13.30 Uhr statt. Wir bitten die Bevölkerung 
um Kenntnisnahme. 
 

 

GEMEINDERAT / GEMEINDEVERWALTUNG 

Abstimmung vom 4. März 2018 

Folgende Vorlagen stehen am Sonntag, 4. März 
2018 zur Abstimmung: 
 
Bund 
− Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die 

neue Finanzordnung 2021 
− Bundesbeschluss vom 29. September 2017 

über die Volksinitiative «Ja zur Abschaffung  

  
− der Radio- und Fernsehgebühren 

(Abschaffung der Billag-Gebühren)» 
 
Kanton 
− keine Vorlagen 
 
Gemeinde 
− keine Vorlagen 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 



2 

Baubewilligungen 

Bauherr: Diethelm-Zürcher Susanne 
Baute:  Rückbau/Abbruch bestehende 
  Halle 
Ort:  Hamisfeld 8, 8580 Hefenhofen 

Gemeinderat Hefenhofen  
 

Neues Unterhaltsreglement für Flur- und 
Waldstrassen und Entwässerungsanlagen 

Das bisherige Unterhaltsreglement für Flur- und 
Waldstrassen und Entwässerungsanlagen ist 
bereits seit 1978 in Kraft. Aufgrund diverser 
Erneuerungen und dringend nötigen 
Aktualisierungen wurde das Unterhaltsreglement 
durch das Ingenieurbüro NRP AG in Amriswil 
komplett revidiert. Der Gemeinderat hat das 
Reglement an seiner Sitzung vom 4. Juli 2017 
detailliert geprüft und genehmigt. Vor der 
Unterbreitung des Reglements an der 
Gemeindeversammlung wurde dieses zur 
Vorprüfung an das Landwirtschaftsamt des 
Kantons Thurgau gesandt. Die Vorprüfung wurde 
vom Landwirtschaftsamt abgeschlossen und das 
Reglement als rechtens erachtet.  
 
Die Gemeindeversammlung hat das Reglement 
am 7. Dezember 2017 einstimmig genehmigt. 
Gemäss Gemeinderatsbeschluss tritt das 
Reglement per 1. Januar 2018 in Kraft.  
 
Das Reglement sowie der dazugehörige 
Strassenplan sind auf der Homepage der 
Gemeinde Hefenhofen im Online-Schalter als 
PDF-Datei abrufbar. Sie können auch In 
Papierform am Schalter der Gemeinde 
Hefenhofen bezogen werden. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 
 

Steuererklärung 2017 

Alle steuerpflichtigen Personen haben Mitte 
Januar die neuen Steuerformulare 2017 zugestellt 
erhalten. Für das Ausfüllen der Steuererklärung 
verweisen wir Sie auf die Wegleitung. Wie 
gewohnt sind Änderungen gegenüber dem 
Vorjahr gelb markiert. Die 
Steuererklärungssoftware eFisc2017 ist als 
kostenloser Download verfügbar. Auf der 
Homepage der Kantonalen Steuerverwaltung 
Thurgau (www.steuerverwaltung.tg.ch) kann die 
Software heruntergeladen werden. 
 
Möchten Sie Ihre Steuererklärung elektronisch 
übermitteln? Dann beachten Sie bitte die 
Hinweise zur elektronischen Datenübermittlung 
der Steuererklärung, welche Sie zusammen mit  
 

 
 
den Steuerformularen erhalten haben. Zudem 
bitten wir Sie, das Originalformular 
„Steuererklärung 2017“ zusammen mit der 
unterzeichneten Quittung und allen üblichen 
Belegen zur Steuererklärung, dem Steueramt 
Hefenhofen einzureichen. 
Für die Einreichung von nicht elektronisch 
übermittelten Steuererklärungen in Papierform 
gelten dieselben Vorgaben, wie bei den von Hand 
ausgefüllten Steuererklärungen. Beachten Sie 
bitte auch in diesem Fall die Hinweise für die 
Einreichung der Steuererklärung im Beiblatt der 
diesjährigen Steuerformulare. 
 
Bis am 30. April 2018 läuft die Frist zur 
Einreichung der Steuererklärung 2017. Falls Sie 
die Frist nicht einhalten können, empfehlen wir 
Ihnen, sich mit unserem Steueramt (Telefon 071 
411 12 56 oder E-Mail 
gemeinde@hefenhofen.ch) in Verbindung zu 
setzen. In Ausnahmefällen kann eine Frist-
erstreckung gewährt werden. 

Steueramt Hefenhofen 
 

Krankenkassen-Prämienverbilligung IPV 2018 

Auch im 2018 wird dem Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau die operative Durchführung der 
Krankenkassenprämienverbilligung IPV über-
tragen. Allen Einwohnern mit gesetzlichem 
Wohnsitz in Hefenhofen, die Anspruch auf eine 
Prämienverbilligung haben, wird im Laufe der 
Monate Februar/März 2018 das Antragsformular 
mit einem Begleitschreiben zugestellt (ein 
Exemplar pro Familie). Auf dem Antrag der 
Krankenkassenprämienverbilligung werden nur 
der Antragsteller und die bezugsberechtigten 
Personen aufgedruckt. 
 
Füllen Sie das Formular bitte vollständig aus und 
senden Sie dieses unterschrieben an die 
Krankenkassen-Kontrollstelle Hefenhofen zurück. 
Unvollständige Antragsformular werden nicht 
bearbeitet und dem Antragssteller zurück 
gesandt. 
 
Für die Bezugsberechtigung der Prämien-
verbilligung 2018 sind die persönlichen Verhält-
nisse am 1. Januar 2018 massgebend. 
Anhaltspunkt zur Berechnung der IPV ist 
grundsätzlich die provisorische Steuerrechnung 
2017 per Stichtag 31. Dezember 2017. 
Mit folgenden Steuerfaktoren kommen Sie in den 
Genuss von Prämienverbilligungen: 
 
 
 

http://www.steuerverwaltung.tg.ch/
mailto:gemeinde@hefenhofen.ch
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für Erwachsene 

einfache Steuer 100% Prämienverbilligung 
bis Fr. 400.- Fr. 2‘184.- 
bis Fr. 600.- Fr. 1‘638.- 
bis Fr. 800.- Fr. 1‘092.- 

 
für Kinder 

Einfache Steuer 100% Prämienverbilligung 
bis Fr. 800.- Fr. 960.- 
bis Fr. 1‘600.- Fr. 600.- 

 
 

In der Schweiz nach KVG versicherte Kinder, 
deren Eltern über ein steuerbares Vermögen 
verfügen, erhalten keine Prämienverbilligung 
 
Bei Fragen steht Ihnen die Krankenkassen-
Kontrollstelle der Gemeinde Hefenhofen gerne 
zur Verfügung. 

Krankenkassen-Kontrollstelle Hefenhofen  
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EXTERNE KÖRPERSCHAFTEN 

ZSO Oberthurgau ist Einsatzbereit 

Der 2017 gegründete Verein Zivilschutz-
organisation Oberthurgau hat die Integration der 
früheren Zivilschutzregionen Romanshorn, 
Amriswil und Arbon und den Aufbau des neuen 
Verbundes planmässig abgeschlossen: Seit 
Anfang Jahr ist die Zivilschutzorganisation 
Oberthurgau operativ.  
 
„Die Organisation steht auf drei Pfeilern: 
Trägerverein, Regionaler Führungsstab und drei 
Kompanien mit gesamt rund 250 Einsatzkräften“, 
erläutert Vereinspräsident André Schlatter, Vize-
Stadtpräsident von Amriswil. Wie vom Kanton 
gefordert sind damit alle Zivilschutzelemente des 
Bezirks Arbon unter einem Dach. Die 
Zivilschutzorganisation Oberthurgau umfasst die 
Gemeinden Romanshorn, Amriswil, Arbon, 
Dozwil, Egnach, Hefenhofen, Horn, Kesswil, 
Roggwil, Salmsach, Sommeri und Uttwil. 
 
Kräfte gebündelt 
„Mit der neuen Aufstellung haben wir unsere 
Kräfte in einer starken, schlanken und 
kostenbewussten Organisation gebündelt“, 
erklärt die Romanshorner Stadträtin und Vize-
Präsidentin Melanie Zellweger. Besondere 
Herausforderungen sind etwa der Seeanstoss 
vieler Gemeinden, die SBB-Line für Güterverkehr, 
Tanklager in Winden und der Autobahnzubringer 
samt Tunnel bei Arbon.  
Der Vorstand des Vereins zählt acht Mitglieder. 
Jede Gemeinde stellt zudem einen Delegierten; 
Romanshorn, Amriswil und Arbon als Gemeinden 
mit über 10‘000 Einwohnern zwei Delegierte. In 
Arbon und Amriswil sind je eine Pionierkompanie 
für Trümmerrettungen, Absturzsicherungen und 
Bergungen stationiert. Die Stabskompanie, 
welche für Führungsunterstützung, Logistik und 
Betreuung zuständig ist, arbeitet ebenso wie der 
Regionale Führungsstab in Romanshorn.   
 
Gemeinsame Bewältigung 
Kommandant ist André Kurmann, die 
Geschäftsstelle besorgt Andreas Fässler, Leiter 
Sicherheitsdienste der Stadt Amriswil. Als 
Stabschef des Regionalen Führungsstabs fungiert 
Ronny Schwendener. „Die Strukturen bieten 
Gewähr dafür, dass wir grössere regionale 
Ereignisse gemeinsam bewältigen können“, sagt 
André Schlatter. Der organisatorische Überbau sei 
das erste abgeschlossene Kapitel. „Nun gilt es, die 
Geschichte mit operativen Erfahrungen 
weiterzuschreiben.“ 
 
 
 

 

 
Gebündelte Kräfte (von links): Andreas Fässler, Melanie 
Zellweger, André Schlatter, André Kurmann und Ronny 
Schwendener. (Bild: Rolf Müller) 

Kommunikationsstelle Stadt Romanshorn 
 

Jetzt steigt der Wasserpreis 

Die Bevölkerung wird künftig etwas tiefer in die 
Tasche greifen müssen. Die Wasserpreis-
Erhöhung kommt allerdings nicht unerwartet. 
 
Zweimal in jüngerer Zeit platzte eine 
Reservoirleitung und richtete grösseren Schaden 
an. Beide Vorfälle zwangen die Regio Energie 
Amriswil (REA) zum Handeln. Früher als geplant 
müssen die betroffenen Leitungsabschnitte 
saniert werden. «Wir haben einen grossen 
Investitionsbedarf», bestätigt REA-Geschäftsleiter 
Karl Spiess. Grund für die frühzeitige Alterung der 
Leitungen sei unter anderem die Elektrokorrosion. 
«Früher wurden die Wasserleitungen bei 
Gebäuden als Erdung benutzt», erklärt Karl 
Spiess. Die rege Bautätigkeit und damit starke 
Beanspruchung haben zu Schäden geführt. 
«Inzwischen darf die Leitung nicht mehr dafür 
genutzt werden. »Die Investitionen kommen zu 
einem ungünstigen Zeitpunkt. Rund 10 Millionen 
Franken Schulden haben sich angehäuft. «Der 
Wasserpreis war schon seit langem zu tief», sagt 
Karl Spiess. Weil der Preis jedoch ein Politikum sei, 
sei eine Erhöhung bisher nicht umgesetzt worden. 
Nun würde sie sich aber kaum mehr aufschieben 
lassen. 
 
20 Prozent mehr für den Kubikmeter 
Der neue Wasserpreis wird für die Haushaltungen 
zwar zu verkraften, aber doch spürbar sein. Denn 
der Kubikmeterpreis steigt um rund 20 Prozent 
an. «Wir planen eine Erhöhung von 1.45 auf 1.80 
Franken», sagt Karl Spiess. Das Ziel ist die 
Umsetzung auf den 1. Januar 2018. Nicht nur, 
weil es zu Schäden gekommen ist, sondern auch, 
weil die fremdbestimmten Strassenbauvorhaben 
den Terminplan angeben, sind die Investitionen 
nicht aufschiebbar. 
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«Wenn der Kanton beschliesst, eine Strasse zu 
sanieren, müssen wir mitziehen, ob wir das schon 
geplant hatten oder nicht», sagt Karl Spiess. 
 
Es ist aber nicht nur der Ersatz des in die Jahre 
gekommenen Leitungsnetzes, der in den 
kommenden Jahren als Investition zu Buche  

schlägt. Die Stadt Amriswil und Umgebung soll 
auch eine neue Wasserfassung für das 
Seewasserwerk in Kesswil bekommen. Diese wird 
das Wasser aus Qualitätsgründen weiter draussen 
im See fassen. 
 

Rita Kohn, Thurgauer Zeitung 
 
  

 
 

VEREINE 

Zwar nicht der grösste doch der «schönste» 
Adventskranz in der Region ? 

Jedes zweite Jahr wird vor dem 1. Advent der 
grosse Adventskranz aufgebaut. Das heisst an 
einem Wochenende in den Wald gehen um die 
Tannenäste zu sammeln und auf den 
vorgesehenen Platz zu transportieren. 
 

Am Wochenende des 
1. Advents wurde der 
grosse Kranz mit 
unseren fleissigen 
Helfern aufgebaut 
und geschmückt. Und 
wenn die erste Kerze 
«angezündet» wird, 

wird die Weihnachtszeit mit Punsch und 
Glühwein eingeläutet.  
 
Nach Neujahr wurde 
der Kranz mit 
tatkräftiger 
Unterstützung 
wieder abgebaut und 
alles wieder sauber 
versorgt. Die vielen 
Wochenend-
Arbeiten wären ohne unsere Helfer nicht möglich 
gewesen. Vom Förster der uns die Tanne richtete, 
den Traktorfahrern und Palloxenlieferanten, dem 
Elektriker, der unsere «Kerzen» zum Leuchten 
brachte, bis zum Grundbesitzer, der uns den Platz 

für den Kranz zur 
Verfügung stellte. 
Und natürlich den 

Hefenhoferinnen 
und Hefenhofer, die 
uns an all den 

Wochenenden 
halfen, um den 

schönsten Kranz der Region zu bauen. 
 
Schade nur, dass die Adventszeit immer so schnell 
vorbei ist. 
 

Julia Eberhardt, Gemeindeverein Hefenhofen  

 
Sami, Niggi, Näggi … 

Trotz eines straffen 
Zeitplans hat es auch 
letzten Advent der Chlaus 
mit Schmutzli und Esel 
geschafft, die Kinder in 
Hefenhofen zu besuchen. 
An der Grillstelle mussten 
die Kinder bei Wind und 
Regen nicht lange auf den 
«roten» Mantel im 
verschneiten Wald warten… 
 
Wie jedes Jahr wurde der fleissige Esel als erstes 
herzlich begrüsst und umringt von Kindern 
durften die Drei auf den Grillplatz um sich 
aufzuwärmen. 
 
Nach einem Moment der Ruhe wagten sich die 
ersten etwas schüchtern zum Chlaus um Ihre 
Gedichte und Lieder vorzutragen. Wie jedes Jahr 
hatte der Chlaus für jedes Kind ein Säckli dabei. 
Auch so manche 
Eltern, Helfer und 
der Vorstand 
waren scheinbar 
im letzten Jahr 
brav genug um 
auch eine 
Belohnung zu 
bekommen… 
 
Mit Glühwein, Punsch, Mandarinen und Nüssen 
ging dieser etwas nasskalte Nachmittag zu Ende. 
Schade nur, dass wegen des schlechten Wetters 
sich nicht allzu viele Kinder in den Wald getraut 
haben um den Chlaus, Schmutzli und Esel 
anzutreffen …   
 

Julia Eberhardt, Gemeindeverein Hefenhofen  
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Helfer Essen im Wald 

Am 6. Januar war es wieder soweit und der 
Gemeindeverein bedankte sich bei all den 
fleissigen Helfern des letzten Vereinsjahres mit 
einem gemütlichen Fondueplausch im Wald. 
 
Trotz einiger Schäden und umgefallener Bäume 
durch «Burglind» an der Grillstelle, konnten wir 
unsere Helfer mit einem feinen z’Nacht 
überraschen und genossen den Abend im Wald. 
Viel Gelächter und gute Gespräche rundeten den 
Anlass ab. 
Wir freuen uns sehr, dass wir doch noch auf 
einige Hefenhofer/innen zählen können die uns 
tatkräftig unterstützen, denn ohne Euch könnten 
wir unsere Vereinsanlässe nicht mehr so 
durchführen. 
 
 
 

An dieser Stelle nochmals ein ganz grosses 
Dankeschön vom Vorstand des Gemeindevereins. 
 

Julia Eberhardt, Gemeindeverein Hefenhofen 
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DIVERSES 

Pro Senectute Thurgau erledigt Ihre 
Steuererklärung prompt und kompetent 

Pro Senectute Thurgau erstellt Steuer-
erklärungen, berät und überprüft Steuer-
veranlagungen für ältere Menschen. Wir 
entlasten Sie von administrativen Arbeiten, die 
nicht mehr von Ihnen ausgeführt werden können. 
Für die Berechnung unserer sozialverträglichen 
Tarife ab Fr. 40.- bei einem Basisbetrag bis  
Fr. 30'000.- dienen das steuerbare Einkommen 
und das Reinvermögen. 
 
Sie profitieren von unserer langjährigen 
Erfahrung. 
 
Gerne geben wir Auskunft: 
Pro Senectute Thurgau, Rathausstr. 17, 8570 
Weinfelden 
Tel. 071 626 10 86 
info@tg.prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 
 

 
Pro Senectute Thurgau sagt Danke 

Die Bevölkerung der Gemeinde Hefenhofen hat 
sich an der Herbstsammlung von Pro Senectute 
Thurgau mit grosszügigen Spenden beteiligt und 
damit ihre Solidarität mit älteren Menschen zum 
Ausdruck gebracht. Viele SpenderInnen nutzten 
die Gelegenheit zu einem informativen Gespräch 
mit den SammlerInnen.  
Die Erträge der Herbstsammlung leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Selbst-
bestimmung älterer Menschen. Mit ihnen wird 
seit vielen Jahren hauptsächlich das kostenlose 
Beratungsangebot für ältere Menschen und ihre 
Angehörigen finanziert. In acht regionalen 
Beratungsstellen erhalten diese in schwierigen 
Lebenssituationen unkompliziert und unentgelt-
lich Hilfe und Unterstützung, um ihre Probleme 
nachhaltig zu bewältigen. Dieses Beratungs-
angebot ist nur dank den grosszügigen Spenden 
aus der Bevölkerung dauerhaft möglich.   
Ein ganz grosser Dank geht auch an die fleissigen 
Sammler/innen. 

Maria Lütolf, Pro Senectute Thurgau 
 

Sternsinger Katholische Pfarrei Sommeri 2018 

20 Sternsinger waren am 5. und 6. Januar 2018 in 
Sommeri, Oberaach, Hefenhofen und Dozwil 
unterwegs. Die Kinder zogen als Könige 
verkleidet von Haus zu Haus und überbrachten 
ihre Segenswünsche.  
Unter dem Motto „Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit in Indien und weltweit “ sammelten 
sie 6‘800.-Franken. 

 
Ein herzliches Dankeschön an alle Sternsinger und 
an alle die mitgeholfen haben die Kinder zu 
kleiden, schminken, an den Fahrdienst und die 
Mittagsverpflegung.  
 
Wir freuen uns auf das nächste Jahr.  

Nicole Knöpfel und Renate Koch  

 
   
   
   

mailto:info@tg.prosenectute.ch
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VERANSTALUNGSKALENDER 

 
18. Februar 2018 17.00 Uhr Brot & Spiele": ein feines, mehrgängiges Menu und dazwischen  
     verschiedene Spiele zum Mitmachen mit Pia Schacher & Brigitta  
     Ulusoy  
     Ort: Kurszentrum Moosmühle 
 
25. Februar 2018 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
     Ort: Kirche Sommeri 
 
   11.00 Uhr Budgetversammlung kath. Kirche Sommeri 
     Ort: Kirche Sommeri 
 
   12.00 Uhr Suppenzmittag 
     Ort: Bildungsstätte Sommeri 
 
28. Februar 2018 19.00 Uhr Veganer Vollwert-Kochkurs (3 Abende) 1. Abend 
     Ort: Kurszentrum Moosmühle 
 
4. März 2018    Abstimmungssonntag 
 
7. März 2018  19.00 Uhr Veganer Vollwert-Kochkurs, 2. Abend 
     Ort: Kurszentrum Moosmühle 
 
10. März 2018  10.00 Uhr Feldenkrais-Workshop "Bewusstheit durch Bewegung" mit  
   bis 16.30 Uhr Tanja Luther 
     Ort: Kurszentrum Moosmühle 
 
14. März 2018  19.00 Uhr Veganer Vollwert-Kochkurs, 3. Abend 
     Ort: Kurszentrum Moosmühle 
 
19. März 2018  09.00 Uhr Grünabfuhr 
 
23.-25. März 2018 18.00 Uhr Trance-Haltungen nach Felicitas Goodmann mit Gudrun Fischer 
     Ort: Kurszentrum Moosmühle 
 
28. März 2018    Altpapiersammlung 
 
 
 
Weitere Termine finden Sie unter www.hefenhofen.ch/termine 

 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEVERWALTUNG 

Montag bis Mittwoch 08.00 bis 11.30 Uhr 

Donnerstag  08.00 bis 11.30 Uhr 
   14.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag   08.00 bis 13.00 Uhr 
   durchgehend 

KONTAKT 

Gemeindeverwaltung Hefenhofen 071 411 12 56 
Amriswilerstrasse 30 gemeinde@hefenhofen.ch 
8580 Hefenhofen www.hefenhofen.ch 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Hefenhofen 
Gestaltung: Nadja Flammer 
Auflage:  600  
 
Unser Gemeindeblatt wird gratis an alle Haushaltungen der 
Gemeinde Hefenhofen abgegeben. 
 
Mitteilungen und Anregungen bitte an: gemeinde@hefenhofen.ch. 
 

 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS GEMEINDEBLÄTTLI 2/2018: 22. MÄRZ 2018, 17.00 UHR 
 

http://www.hefenhofen.ch/event/eucharistiefeier/
http://www.hefenhofen.ch/event/budgetversammlung-kath-kirche-sommeri/
http://www.hefenhofen.ch/event/suppenzmittag/
mailto:gemeinde@hefenhofen.ch

